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Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Ing. Hackl, Kolleginnen und Kollegen haben am 

12. Februar 2016 unter der Nr. 8128 /J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Alpine Ski WM 2013“ gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu 1 bis 4: 

Das Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport (BMLVS) hat sich an den 

Bewerbungskosten für die Ski-WM in Schladming nicht beteiligt. 

Zu 5 bis 8: 

Der ehemalige Bundesminister Mag. Norbert Darabos hat zur Sicherstellung der sparsamen, 

wirtschaftlichen und zweckmäßigen Verwendung der Bundes-Sportförderungsmittel für die 

Ski-WM in Schladming einen Sachverständigenrat mit hochqualifizierten Experten als 

Kontroll- und monetäre Steuerungsinstanz eingerichtet. Durch die Tätigkeit dieses Sachver-

ständigenrates konnten beispielsweise beim Projekt Planai die Bundes-Sportförderungs-

mittel um 318.000 Euro reduziert werden. Darüber hinaus wurden die aufgewandten 

Bundes-Sportförderungsmittel einer eingehenden Förderkontrolle unterzogen, die die 

widmungsgemäße Verwendung bestätigte. 

Zu 9 bis 11: 

Die Mitarbeiter meines Ressorts handelten im Rahmen der Privatwirtschaftsverwaltung. 

Eine interne Kontrolle erfolgte im Rahmen der Dienst- und Fachaufsicht. 

Zu 12: 

Entfällt. 
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Zu 13: 

Mein Ressort war lediglich Fördergeber für Sport-Infrastrukturprojekte und daher nicht für 

die Gesamtkoordination verantwortlich. Das Gesamtprojektmanagement hat die „GPM 

Infrastruktur Schladming 2013 GmbH“ wahrgenommen, um eine umfassende Koordination 

aller mit der Vorbereitung der WM befassten, öffentlichen und privaten Stellen zu 

gewährleisten. Diese GmbH wurde vom Land Steiermark eingerichtet. 

Zu 14 bis 16 und 37 bis 44: 

Mein Ressort hat für Investitionen im Rahmen der Alpinen Ski-WM in Schladming 2013 

Bundes-Sportförderungsmittel von rund 23,97 Millionen Euro eingesetzt. Zum Prüfungs-

ergebnis des Rechnungshofes wird angemerkt, dass die Empfehlungen und Feststellungen 

des Rechnungshofes in zukünftige Vertragsgestaltungen bei Investitionsmaßnahmen sowie 

in die Neuausrichtung der Förderkontrolle miteinfließen werden. 

Zu 17 und 18: 

Mein Ressort hat jedenfalls nur die vom Internationalen Skiverband (FIS) vorgeschriebenen 

und somit für die Austragung der Ski-WM unabdingbar notwendigen Maßnahmen 

gefördert. 

Zu 19: 

Der Teilbereich „Skygate“ wurde im Hinblick auf TV-Übertragungen als WM-relevant ein-

gestuft und kann als hochwertiger Übertragungsstandort auch nach der Ski-WM sinnvoll 

genützt werden. 

Zu 20 bis 31: 

Es gab lediglich ein Projekt, ein Jugendcamp, das sowohl von meinem Ressort, als auch 

vom Land Steiermark und der FIS gefördert wurde. Die Fördermittel des BMLVS wurden 

mit Originalbelegen abgerechnet und der Förderkontrolle unterzogen. 

Zu 32: 

Wie bereits erwähnt, war mein Ressort lediglich bei Sport-Infrastrukturprojekten Förder-

geber, die begleitend kontrolliert wurden. 
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Zu 33: 

Auf Grund von Überprüfungen und Kostenschätzungen wurden in den Verträgen 

Obergrenzen für die jeweiligen projektrelevanten Kosten festgelegt. Dem Sachverständigen-

rat bzw. dem Controllingbeirat oblag eine permanente Projektbegleitung. 

Zu 34: 

Die aufgezeigten Defizite des Österreichischen Instituts für Schul- und Sportstättenbau 

wurden vom Sachverständigenbeirat weitestgehend berücksichtigt. 

Zu 35: 

Mein Ressort hat niemals als Bauherr fungiert und hatte daher auch keine 

Bauherrenaufgaben wahrzunehmen. 

Zu 36: 

Mein Ressort war an der Durchführung der Veranstaltung weder finanziell noch inhaltlich 

beteiligt. 

Mag. Hans Peter DOSKOZIL 
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